
Im Angesicht meiner Narben

So rein und klar,

durchdringend aber wahr.

Darin liegt reine Ehrlichkeit

es verschwimmen Raum und Zeit.

Es spiegelt sich Respekt,

der Moment, einfach zu Perfekt.

Voller Würde und Stolz,

oh Gott, wie ich dahin schmolz.

Niemals war ich jemandem so nah,

dass ist das Schönste was ich jemals sah.

Als ich dir meine Narben zeigte

und dein Blick sich nicht neigte.
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